
 

„ Die Mutter und Königin aller Schmerzen“                                                                                                 SG –Der Göttliche Wille 

 

Die Jungfrau Maria im Reich des Göttlichen Willens    23. Tag                Luisa Piccarreta 
 

Der Prophet Simeon enthüllt die Schmerzen der erhabenen Königin.  
Dieses liebe Kind wird die Rettung und der Untergang Vieler  

und  Zeichen des Widerspruchs sein.“ 

 
Meine Tochter, entferne dich nicht von mir, folge mir immer nach.  
Die vierzig Tage nach der Geburt des kleinen Königs Jesus sind vergangen, das göttliche 
FIAT ruft uns zum Tempel auf, um dem Gesetz der Tempelaufopferung meines Sohnes 
nachzukommen. Es war das erste Mal, dass ich mit meinem süßen Kind ausging.  
 
Eine Ader des Schmerzes öffnete sich in meinem Herzen,  
-  da ich hinging und Ihn als Opfer für die Rettung aller anbot.  
 
Im Tempel angelangt, beteten wir zuerst die Göttliche Majestät an, dann rief ich den Priester 
und nachdem ich Jesus in meine Arme nahm, opferte ich das himmlische Kind dem Ewigen 
Vater als Opfer für die Rettung aller auf. 
 
Der Priester war Simeon. Kaum hatte ich Jesus in seine Arme gelegt, erkannte er, dass es das 
Göttliche Wort war und jubelte vor unendlicher Freude. 
Und nach der Aufopferung prophezeite er alle meine Schmerzen und Leiden.  
 
O, wie schmerzvoll ließ das Höchste FIAT die Ankündigung  der  verhängnisvollen  Tragödie  
aller  Leiden,  die  mein Sohn zu dulden haben werde, an mein mütterliches Herz dringen.  
 
Das was mich aber am meisten traf, waren die Worte, die mir der heilige Prophet sagte: „ 
Dieses liebe Kind wird  
- die Rettung und der Untergang Vieler und  
- Zeichen des Widerspruchs sein.“ 
 
Wenn der Göttliche Wille mir nicht beigestanden wäre, wäre ich auf der Stelle vor lauter 
Schmerz gestorben.  
So verlieh Er mir das Leben und bediente sich,  
- um in mir das Reich des Schmerzes seines eigenen Willens zu bilden.  
Zu meinem Recht als Mutter, das ich über alle hatte, fügte sich  
- das Recht der Mutter und Königin aller Schmerzen hinzu.  
O ja, mit meinen Schmerzen erkaufte ich mir das Recht,  
- um die Schulden meiner Kinder zu zahlen und auch jene der undankbaren Kinder. 
 
Meine Tochter, du musst wissen, dass ich im Licht des Göttlichen Willens schon alle 
Schmerzen kannte, die mich treffen würden und diese waren auch zahlreicher als jene,  
die mir der heilige Prophet angekündigt hatte. 
Aber sie wieder in diesem so feierlichen Akt der Aufopferung meines Sohnes zu hören,  
traf mich derart, dass mein Herz blutete und sich in meiner Seele tiefe Klüfte öffneten.  
 
In deinen Leiden, in den schmerzhaften  Begegnungen,  die  dir  nicht  fehlen  werden,   
höre auf deine Mama, lass dich nicht entmutigen 
 
Sondern sieh mit heldenhafter Liebe zu, dass der Göttliche Wille seinen königlichen Platz in 
deinen Leiden findet, damit Er sie in kleine Münzen von unendlichem Wert verwandeln kann, 
mit denen du die Schulden deiner Brüder zahlen kannst, um sie aus der Knechtschaft des 
menschlichen Willens zu erlösen und sie als freie Kinder im Reich des Göttlichen FIAT 
zurückzuführen. 


